
Gesetzsammlung
für die

Fürstlich Reußischen Lande jüngerer Linie.

Nr. 77. Tandesherriche Verordnung, die Abgrenzung für dle Hondelsbefugnisse der Apotheker auf
der einen und der Drogulsten und Materlakistm auf der andem Selte krtreffend, d. d.
47. November 4835.

Von Gottes Gnaden, Wir Heinrich der Zwei und Sech-
zigste, Stammes Aeltester, und Wir Heinrich der Zwei und
Siebzigste, der Jüngern Linie souveraine Fürsten Reuß, Gra-
fen und Herren von Plauen, Herren zu Greiz, Crannichfeld,

Gera, Schleiz und Lobenst ein 2c. 2c. 2.

verordnen hierdurch zu fester Abgrönzung der Handelsbesugnisse der Apotheker auf der elnen,
so wie der Droguisten und Makerfalilten auf der andern Seite, ingleichen zu Herstellung ei-
ner zweckdienlichen Yolizeyaussiche über die Letzteren Folgendes:

8. 1.

Dle privllegirten Apotheker alleln sind berechrigt, Arzneymit#el, welche nach den Kunst-
vorschristen der Pbarmacie zusammen zu sehen oder zu beresten sind, zu fertisen und sowehl
im Großen als im Kleinen zu verkaufen. Den Droguisten und Materlalisten ist jeder Han-
del mit soschen Arzueymitteln, er geschebe unter einer Form oder untker einem Worwande,
welche es auch seyn mögen, unbebingt, ohne alle Ausnahme, untersagt.
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